
XI. as 5 2 9 8 9 
Paiitopoda 

(2. Nachtrag) 
von H. H E L P E R Berlin-Lichterfeldo. 

Die s. Z. von J. MEISENHEIMER in der T. N. 0. ^.gemachten, die 
Fnntopoda betreffenden Angaben bediiifen ciniger Eigunzungen. 

Charak tens t ik AuI3er mehieren ]'"ormen mil 5 hat man neuerdings 
rtuch eine Art mit 6 Gangbeinpaaren gefunden. In dor Nord- und 
O'-lsce kommen diese Formen allerdings nicht vor. 

Sys temat ik j . j ' am . Nymphonidae. Vertreter dos üebiets ierner. 
Nymplion gracile Leach, Nymphon brevirostre Hodge, Nymphon mixtum 
Kro\er , Nymphon rubrum Hodge. Nymphon longimanum Sars, Nym
phon yrucilipes Miers. Nymphon macrum Wilson, Chcietonymphon hir-
ium (Kröyer) (FabriciusV). 

II . Fam. Pallenidae. Vertreter des Gebiets ferner: Cordylochele 
longicollis Sars . 

I I I . Fam. Phoxichilidiidae. Vertreter des Gebiets ferner: Anoplo-
duclylus pygmaeus (Hodge). 

Vorkommen | Zn 2. H o r i z o n t a l e V e r b r e i t u n g . Die bei-
gegebene neue Karte enthalt nur crganzende Eintragungen, also Fund-
stellen. die in der ersten Karte (Fig. 4 in XI. a) n i c h t eingetragen 
smd. M E I S E N H E I M E R S alte Zeichen wurden fur die gleichen Arten 
verwandt, s. Z. überhaupt noch nicht aufgeführte Arten wurden mit 
neuen Zeichen eingefügt. Nymphon gracile dringt wie andere Arten 
bis in den Kleinen Belt, Pseudopallene circularis in den 0resund vor, 
bei Kiel wurde auBerdem Pycnogonum Utlorale festgestellt, ebendort 
Nymphon rubrum. Der bemerkensworte, von MEISENHEIMER sohon 
erwahnte, Fund von Pycnogonum Utlorale bei Fehmarn wurde nach-
gctragen. Nymphon rubrum ermittelte man noch bei Bornholm und 
eine Abart von Nymphon gronsipes ( = JV. rubrum?) noch weit östlich 
dieser Insel (55" 22 'N 17° 14'O), welcher Einzelfund gerade noch auf 
der Karte liegt, ferner vor Warnerniinde in 10 m Tiefe Eine gewisse 
Wohndichte ergibt sich um Helgoland, am Eingang des Armelkanals 
und des Skagerraks. Oft sind die Fundstellen wegen ungenügender 
Ortsangabe der Autoren nicht mit Sicherheit festzulegen. Überhaupt 
nicht zu Eintragungen zu verwerten sind natürlich Hinweise wie „O.st-
kiiste Englands", „bei Schottland", „britische Kusten", ,,bei Danemark" 
usw. Schon „Kanal" ist ein weiter Begriff. und so bezeichnete .,Fund-
orte" sind am Ausgang dos Kanals in die Nordseo mit eingetragen worden, 
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Ernahrung Z u 5 E x k r e t i o n (und. Sekretion) Bemerkenswert 
smd die vielgestaltigen, meist mehr- bis vielzelligen D r u s e n , wenn 
man auch uber die Bedeutung ihrer Sekrete nicht ubeiall klar unter-
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iichtet 1st Hautdrusen, Spinndrusen und Kittdrusen sollen vor allem 
genannt werden Die nur den S 3 eigenen Kittdrusen, im Femur der 
Gangbeme gelegen, hefern wahrschemlich das Sekret zum Zusammen-
kleben der Eier und zur Befestigung der Eiballen an dem 3 Extremi-
tatenpaar Hauptexkretionsorgane bleiben der Darmkanal und die 
Blutzellen 

V e r d a u u n g | p^e Verdauung ist mtrazellular, d h die Abbaustoffe 
werden innerhalb der Zeilen des Darmes und seiner Blindsacke ge-
bildet Eme Aufnahme geformter Teilchen (Phagozytose) verhindert 
die zwischen Hussel und Darm befindliche Reuse, die mit ihren Borsten 
als Zerkleinerungsapparat dient In dem von den verdauenden Zeilen 
aiifgenommenen, auch Fett und Glykogen enthaltenden Nahrungsbrei 
erfolgt eine Trennung m EiweiB und chromatmhaltige Bestandteile Die 
Reste hieivon bilden zusammen mit den nach dem Abbau des EiweiBes 
zuruckbleibenden Massen die Kotzellen, die also letzten Endes aus Zeilen 
des Darmepithels entstehen 

Beziehungen zur Umwelt | Dm den Pantopoden anhaftenden Fiemd-
korper sind zu nicht geringem Teil andere Organismen, die emzeln oder 
kolonieweise daiauf wohnen Man bat hier neben Diatomeen, Infusorien, 
Hydroiden, Tunikaten, Schwammen, Brachiopoden u a vor allem Bryo-
zoen in zdhlreichen Arten ermittelt Die naturhche Farbe der Panto
poden schwankt zwischen weiB und dunkelrot uber gelb, grunlich und 
braun Tiefseeformen zeigen besonders lebhafte Farben 
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B e s t i m m u n g s s c h l u s s e l 

fur die im Gebiet der Nord- und Ostsee vorkommenden 
Pantopoden-Arten 

1. Familie Nymphonidae 

mit den S XI a 2 angegebenen Merkmalen 

1 Gattung Nym ph on Fabricius 
Korper schlank, ziemlich glatt, Gangbeine lang, sparlich behaart 

XI a 1* 
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1 Augenhugel konisch zugespitzt oder abgestumpft bzw napffoimig 2 
— Augenhugel abgerundet Nymphon gracde Leach 

(Korperlange 5,5 mm, Spannweite 38 tnm) 

2 Augenhugel abgestumpft bzw napfformig 6 
— Augenhugel konisch zugespitzt 3 

3 Taisus nicht ganz so lang wie oder langer als Propodus 4 
— Tarsus nur halb so lang wie Piopodus Nymphon hrevirosire Hodge 

(Korperlange 2 bis 3 mm, Spannweite 15 bis 17 mm) 

4 Geringe GroCenunteischiede zwischen Tarsus und Propodus 5 
— Tarsus v i e l langer als Piopodus Nymphon mixlum Kroyer 

(Korperlange 9 5 mm, Spannweite 95 mm) 

5 Zweites Palpenglied so lang wie oder langer als das dut te Palpen-
glied, lebend meist rote Rmge um Korper und Beine 

Nymphon ruhrum Hodge*^ 
(Korperlange 4 5 mm, Spannweite 23 mm) 

— Zweites Palpenglied kurzer als das dritte, Tiere schlanker und an 
den Gangbemen weniger stark behaai t als N ruhrum 

Nymphon grossipes Fabriciu»*) 
(Korperlange 6 bis 9 5 mm, Spannweite 50 bis 90 mm) 

6 Tarsus so lang wie oder langer als Propodus, mit deutlichen Neben
klauen 7 

— Tarsus deutlich kurzer als Propodus, Nebenklauen wmzig 
Nymphon longtmnnum Sars 

(Korperlange 5 5 mm, Spannweite 48 mm) 
7 Palpenendghed etwas oder viel kurzer als das vorletzte (4 ) Glied 9 

— Palpenendghed deutlith langer als das vorletzte Glied 8 
8 Klduen fast so lang wie das letzte Gangbeinglied, Pdlpengliedci 

sthlank, dunn Nymphon gracihpes Mieis 
(Koiperlange 18 mm, Spannweite 190 mm) 

•— Klauen etwa halb so lang viie das letzte Gangbeinghed, Palpen-
glieder verhaltnismaöig kuiz und gedrungtn 

Nymphon longitarse Kiovci 
(Korpeilange 6 mm, Spannweite 65 mm) 

9 Palpenendghed nu r unwesentlich kuizei als das vorletzte Glied, 
Endklaue kurz, nicht halb so lang wie das letzte Gangbeinghod, 
Nebenklaue ziemhch groB 10 

— Palpenendghed viel kurzer, kaum halb so lang wie das voi letzte 
Glied, Endklaue langer, mindestens halb so lang wie das letzte Gang-
beinghed, Nebenklaue wmzig Nymphon leptocheleb Sars 

(Korperlange b 5 mm, Spannweite 60 mm) 
10 Nebenklauen mindestens halb so lang wie die Klauc, zweites Palpen

glied viel langei als das dut te Nymphon macriim Wilson 
(Korperlange 8 mm, Spannweite 85 mm) 

•— Nebenklauen viel kleiner, zweites und drittes Palpenglied etwa gleich 
lang Nymphon stromt K io j e r 

•) Die Unterscheidung von A grosmpes und A ruhrum ist in bestimmtcn Altere 
stadiën u l. aehr sehwierig^ 
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2 Gdttung Chaetonymphon Sdis 
Korpei and Beine breiter, gedrungener, dicht behaart 

Tdisus nicht viel langer als breit, dgl die gedrungenen Palpengliedei 
Chaetonymphon hirtum (Kroje i ) (Pabi ' ) 

(Koiperlange 6 mm, Spannweite 30 mm) 
Tdisus doppelt so lang wie breit, Palpenendgliedei viel langer als 

breit Chaetonymphon spinosum Goodhii 

2. l''amilie Pallenidae 

init den S XI a 1 angegebenen Merkmalen 

1 Gdttung Pollene 

2 Gdttung P s eud o pullene s XI a 13/14 

3 Gattung Cordylochele Sa is 
Korper etwas gedrungen, Kopfsegment zum Ansatz der schei en-

tragenden Extremitaten stark verbreitert, Scherenhand wie geschwoUen 
verstdikt, Kaudalsegment kleiner Stummel, scharf abgegrenzt vom voi-
hergehenden Segment 

Emzige bisher im Gebiet ermittelte Ait Cordylochele longtcollis Sa is 
(Korpeilange 8 mm, Spannweite 75 mm) 

3. Familie Phoxichilidiidae 

mit den S XI a 2 angegebenen Merkmalen 

1 Gattung P h o xtchtltdium s XI a 14 

2 Gattung Anoplodactylus, Wilson 
Hohei Augenhugel am \oideren Ende des Kopfsegments stehend 

Koiper schldnk Emschnitte zwischen den Seitenfoitsatzen rund, Augen
hugel voin gerade dbgeschnitten Anoplodactylus petiolatus (Kiover) 

(Korpeilange 0 5 bis 2 mm, Spannweite 15 bis 20 mm) 
Koiper plump Emschnitte zwischen den Seitenfortsatzen spitz, Augen

hugel in eme Spitzo ausgezogen Anoplodactylus pygmaeuf, (Hodge) 
(Koipeilange 0 8 bis 1 2 mm, Spannweite etwa 10 mm) 

NB Nach S T L P H E N S E N (1933) ist als weitere Art der 4 Familie 
(Ammotheidae) s XI a 14 im Gebiet vielleicht anzunehmen Eurycyde 
hispida (Krüvei) 



In den Jal ircn 1925 liis 1902 erschienen Lfg. 1 bis 22, enlhaltend: 
Teil I. d, I. e, I. f; I I . ai , I I . Ci, I I . d, I I . ei, I I . f, I I . g; I I I . b, I II . c, 
I I I . d, I I I . f; IV. a; VI. a, VI. ci, VI. d; VII. a, VII. b, VII. Ci, j , VII. d, 
VII. e; V I I I ; IX. a, IX. c, IX. d; X. a, X. b, X. Ci, X. d, X. e, X. f, 
X. gi, 2, X. h; XI. a, XI. b, XL c, XI. d, XI. e, XI. f; XII . ai, 2, XI I . b, 
XII. c, XII . d, XII . e, XII . f, XII . g, XII . h, XII . ii, XII . ki (Geologie 
und Hydrographie der Nord- und Ostsee, Fischereihiologie, Zoologische 
Stationen, Fischereibiologische Institute; Amoeboeoa, Reticulosa, Tin-
tinnidae, Noctiluca, freilebende und parasitische Peridinea, parasiii-
sche Flagellata, Spirochaeta, Sporozoa; Hydrozoa (Hydroida, Trachylina, 
Siphonophora), Scyphozoa, Ctenophora; Kamptozoa; Archiannelida, 
Oligochaeta, Echiuridae, Sipunculidae, Priapulidae; Enteropneusta, 
Pterobranchia, Ctiaetognatha, Ecloprocta, Phoronidea, Gastrotricha, 
Kinorliyncha, Rotatoria; Echinoderma: Aculifera, Opisthobranchia, 
Pteropoda, Scaphopoda, Lamellibranchia; Phyllopoda, Osiracoda, Copepoda 
non parasitica, Cirripedio, Epicaridea, Isopoda genuina, Anisopoda, 
Isopoda {Nachtrage), Amphipoda, Leplostraca, Euphausiacea, Slo-
matopoda, Decapoda; Pantopoda, Tardigrada, Halacaridae, Robben-
lause, Coleopiera, Brachycera, Myriopoda; Copelata, Thaliacea, Bran-
chiostoma; Pisces: Allgemeines, Cyclostomi, Elasmobranchii, Chon-
drostei, Physostomi, PhysocHsii, Nachtrage; Amphibia, Reptilia, 
Ceiacea) bearbeitet von H. B.\LSS, Miinchen; TERA VAN BENTHEM 
J U T T I N G , Amsterdam; G. A. B R E N D E R A BRANDIS, Blaricum; 
HJALMAR B R O C H , Oslo; A. BÜCKMANN, Helgoland; CARL I. CORI, 
Prag; G. DUNCKER, Hamburg; E. E H R E N R A U M , Hamburg; W. 
F I S C H E R , Bergedorf bei Hamburg; V. FRANZ, Jena ; L. FREUND, 
Prag ; F . H A AS Frankfur t (Main); H. HOFFMANN, Jena ; C. J . VAN 
DER H O R S T , Amsterdam; J . E. W. IHLE, Amsterdam; E. JÖR-
GENSEN, Fjosanger bei Bergen; 0. KARL, Stolp i. P.; W .̂ K L I E , 
Bremerhaven; P . KRÜGER, Berlin; T H I L O K R U M B A C H , Berlin; 
W. KUHI,, Frankfur t (Main); H. M. KYLE, London; H. V. L E N -
GERKEN, Berlin; I. LIEBERKIND, Kopenhagen; E. MARCUS, Ber
lin; t J . M E I S E N H E I M E R , Leipzig; R. M E R T E N S , Frankfurt (Main); 
W. M I C H A E L S E N , Hamburg; E R N A W . M O H R , Hamburg; T H . 

MORTENSEN, Kopenhagen; H. F . NiERSTRASZ, Ctrecht; N. PETERS, 
Hamburg; A. P R A T J E . Erlangen; 0. P R A T J E . Konigsberg i. Pr. , G. 
R A H M , Freiburg (Schweiz); W R A M M N E R , Leipzig; H. C. R E D E K E . 
Den Helder; E. R E I C H E N O W , Hamburg; A. R E M A N E , Kiel; L. R H U M B -
LER, Hann.-Miinden; W. SCHNAKENBECK, Hamburg; 0. SCHUBART, 
Berlin; B. SCHULZ, Hamburg; J . H. SCHUURMANS STEKHOVEN, 
Utrecht; K. S T E P H E N S E N , Kopenhagen; J . T H I E L E , Berlin; K. ViETS. 

Bremen; C. ZiMMER, Berlin; M. ZUELZER, Berlin 

In den Jah ren 1933/36 erschienen bisher Lfg. 23 bis 31, enthaltend-
Teil L b, L c; I I . Ca.s; I I I . ai , I I I . ei, , ; IV. Ci, 2, IV. d; V. a, V. b, V. c; 
VL c.3, VI. 0, VI. f; VII. c ; IX. b j ; X. c, X. ga,, , X. h,; XL a,,, XI. e^, .; 

XII . 33, XI I ka 
l)earbeitet von W. E. A N K E L ; W . A R N D T ; H . B A L S S ; C A R L I. CORI; 

SVEN E K M A N : L . F R E U N D : H . F R I E D R I C H ; H . H E L F E R ; W . H E N N I G : 

K. H E R T E R : G. H O F F M A N N : J. H u u s ; E. J Ö R G E N S E N ; A. K \ H L ; 

H A K O N L I N D B E R G ; G. M . VAN OORDE-DE LiNT, F . P A X ; J. H. 
SgHuuRMANS S T E K H O V E N JR.: C. S P R E H N ; fG .WüLKER; C Z I M M E R 
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